
— 205 — 

alle Stösse, die er mit uns und wir mit ihm gehabt haben und bis 
auf den heutigen Tag hatten, uns lieblich und gütlich verglichen 
haben, da uns der ehrwürdige Herr Ulrich, von Gottes Gnaden 
Bischof von Chur, der edle Herr Graf Albrecht von Werdenberg', 
Abt Ulrich von Salmansweiler5, Herr Friedrich vom Riet und Herr 
Wölfli von Wolfurt6, Ritter, die wir zu Schiedsrichtern darüber 
genommen haben, gegenseitig geschlichtet und verglichen haben. 
Wir und der vorgenannte Abt Hermann von Pfävers sollen zu
einander betreff der Dinge, die wir bis auf den heutigen Tag mit
einander zu schaffen gehabt haben, bei der Treue, die wir uns 
an Eides statt versichert haben, gute Freunde sein. Es ist auch 
entschieden, dass wir ihm und dem Gotteshaus Pfävers die Burg 
Wartenstein nie entfremden wollen und auch nicht darauf aus
gehen wollen, dass sie ihm wegen uns entfremdet werde. Sie haben 
auch entschieden und ausgesprochen, dass wir dem vorgenannten 
Abt und Konvent Pfävers, bei der Treue die wir gelobt haben, 
mit aller Liebe und Freundschaft begegnen wollen, sowie es Vögte 
bishin mit andern Aebten zu halten gepflegt haben. Zu Urkund 
einer Wahrheit geben wir diesen Brief mit unseren eigenen .Siegeln 
besiegelt. Er ward gegeben Eingangs Mai, da man von Gottes Ge
burt 1342 Jahre zählte. 
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